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Bekanntmachungen der Barlachstadt Güstrow

Aus dem Beschlussprotokoll
der Sitzung der Stadtvertretung am 
07.04.2022

Öffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VII/0646/22
Die Stadtvertretung der Barlachstadt beschließt in ihrer Sitzung 
am 07.04.2022 das in der Anlage beigefügte Haltestellenkonzept 
2021 als Grundlage für die Modernisierung der Haltestellen in-
nerhalb der Gemarkung Güstrow. 

Beschluss Nr.: VII/0639/22
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow erklärt in ihrer Sit-
zung am 07.04.2022 ihr Einvernehmen mit der Leistungsverein-
barung, die nach § 24 KiföG M-V zwischen dem örtlichen Träger 
der öffentlichen Jugendhilfe (Landkreis Rostock) und der AWO 
Soziale Dienste gGmbH als Träger der Kindertageseinrichtung 
„Kinderland“ abgeschlossen wurde.

Beschluss Nr.: VII/0642/22
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow erklärt in ihrer Sit-
zung am 07.04.2022 ihr Einvernehmen mit der Leistungsverein-
barung, die nach § 24 KiföG M-V zwischen dem örtlichen Träger 
der öffentlichen Jugendhilfe (Landkreis Rostock) und der Ge-
meinnützigen Gesellschaft für Kinder- und Jugendhilfe, Rostock 
als Träger der Kindertagesstätte „Klimperkiste“ abgeschlossen 
wurde.

Beschluss Nr.: VII/0663/22
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 07.04.2022 den Bürgermeister, abweichend von § 5 
(4) Nr. 5 und § 7 (2) der Hauptsatzung, zur Zuschlagserteilung 
für die Bauaufträge Dachssteig, Flotowstraße östlicher Abschnitt, 
Brücke Nr. 63 über den Mühlbach (Falkenflucht), Erschließung 
Wohngebiet am Fischerweg, Bärstämmweg und Schwarzer 
Weg, zu ermächtigen.

Beschluss Nr.: VII/0685/22
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 07.04.2022: Der Bürgermeister wird beauftragt, die 
Haushaltssatzung der Barlachstadt Güstrow für die Haushalts-
jahre 2022/2023 unverzüglich neu auszufertigen und zu ver-
öffentlichen. Die Ausfertigung hat die Beschlüsse der Stadtver-
tretung am 24. Februar 2022 zu berücksichtigen.

Sprechstunde des Bürgermeisters

Dienstag, 19. Juli 2022
von 16:00 bis 18:00 Uhr

Eine Anmeldung im Vorzimmer des Bürgermeisters 
bei Frau Bartock, Telefon 03843 769-101, 

ist erforderlich.

Aus dem Beschlussprotokoll 
der Sitzung des Hauptausschusses vom 
05.05.2022

Öffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VII/0686/22
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
seiner Sitzung am 05.05.2022 folgende außerplanmäßige Haus-
haltsausgaben zur Weiterleitung der gewährten Fördermittel an 
die Wohnungsgesellschaft Güstrow GmbH:
- 66.500,00 € für die Altschulden und
- 66.480,00 € für die Altschulden/Wendebauten

Nichtöffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VII/0696/22
Personalentscheidung

Beschluss Nr.: VII/0667/22
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
seiner Sitzung am 05.05.2022 die Vergabe der Vollverpflegungs-
leistung für die Kindertagesstätte „Butzemannhaus“ gemäß Ver-
gabevorschlag. 

Beschluss Nr.: VII/0695/22
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow genehmigt in 
seiner Sitzung am 05.05.2022 die Eilentscheidung des Bürger-
meisters vom 12.04.2022 zur Zuschlagserteilung für die Pla-
nungsleistungen der Technischen Gebäudeausrüstung für die 
Anlagengruppen A4 (Elektro) und A5 (Fernmeldetechnik/IT) für 
die Teilsanierung Regionale Schule „Richard Wossidlo“ / Grund-
schule „An der Nebel“.

Beschluss Nr.: VII/0679/22
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in sei-
ner Sitzung am 05.05.2022
1. die Vergabe der Aufträge über die Lieferung von zwei Not-

stromaggregaten gemäß Vergabeempfehlung.
2. die Genehmigung einer überplanmäßigen Haushaltsaus gabe

Gesprächstermine 

mit dem Präsidenten

Der Präsident der Stadtvertretung Güstrow,

Herr Andreas Ohm, steht Ihnen für Fragen 

und Anliegen gern zur Verfügung.

Vereinbaren Sie bitte einen Gesprächstermin unter

Telefon 769-114 oder -116 im Büro der Stadtvertretung!
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Vorschau auf Sitzungstermine der Stadtvertretung Güstrow 
und deren öffentlich tagenden Ausschüsse

Bau- und 
Verkehrs-
ausschuss

Ausschuss 
für Jugend, 

Schule, Kultur 
und Sport

Ausschuss
für Senioren, 
Familie und 

Soziales

Ausschuss für 
Stadtentwick-
lung, Umwelt 

und Wirtschafts-
förderung 

Finanz-
ausschuss

Haupt-
ausschuss

Stadt-
vertretung

Montag
18:30 Uhr

Montag
17:30 Uhr

Dienstag
17:00 Uhr

Montag
18:00 Uhr

Dienstag
18:30 Uhr

Donnerstag
18:00 Uhr

Donnerstag
18:00 Uhr

16.06. 30.06.

08.08. 08.08. 09.08. 15.08. 16.08. 01.09. 15.09.

Einladung und Tagesordnung werden eine Woche vor dem jeweiligen Sitzungstermin durch Veröffentlichung auf der Homepage der 
Barlachstadt unter www.guestrow.de - im Ratsinformationssystem - öffentlich bekannt gegeben.  

Beschluss Nr.: VII/0680/22
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
seiner Sitzung am 05.05.2022 die Bewertungsmatrix für die Aus-
schreibung der in der Anlage 3 genannten Reinigungsleistungen.

Beschluss Nr.: VII/0678/22
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
seiner Sitzung am 05.05.2022 die Veräußerung einer Teilfläche 
eines Flurstücks, Flur 10 in der Gemarkung Güstrow und einer 
Teilfläche eines Flurstücks Flur 10 in der Gemarkung Güstrow.

Beschluss Nr.: VII/0672/22
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
seiner Sitzung am 05.05.2022 den Verkauf eines Flurstückes der 
Flur 20, Gemarkung Güstrow. 

Verkauf des Grundstücks Mühlenstraße 47

Grundstücks-
größe: 

293 m²

Nutzfläche 
EG + 1. OG:

ca. 175 m²

Verkehrswert: 35.000,00 €

Denkmal-
pflegerische 
Bewertung: 

Einzeldenkmal

Nutzung: 2-geschossiges 
Wohnhaus 
(leerstehend)

Die Barlachstadt Güstrow als 
Eigentümerin bietet das Gebäu-
degrundstück Mühlenstraße 47 
zum Verkauf an. Das Objekt be-
findet sich im förmlich festgeleg-
ten Sanierungsgebiet „Altstadt“ 

Güstrow. Der Verkauf erfolgt zum Höchstgebot, soweit dieses 
mindestens dem aktuellen Verkehrswert entspricht. Die Kosten 
für das Verkehrswertgutachten sind zusätzlich durch den Erwerber 
zu tragen. 

Das Gebäudegrundstück befindet sich im Zentrum der Barlachstadt 
Güstrow in der Mühlenstraße, in direkter Nachbarschaft des Derz‘ 
schen Hauses. Das Gebäude steht seit vielen Jahren leer und 
befindet sich in einem schlechten baulichen Zustand. 
Das zweigeschossige Giebelhaus mit einer massiven klassizisti-
schen Putzfassade stammt aus dem ersten Viertel des 19. Jahr-
hunderts. Das Gebäude präsentiert sich mit einer dreiachsigen 
Straßenfassade, die durch breite geschossübergreifende Lisenen 
und durch einen hohen Giebelaufsatz mit Dreiecksgiebel gekenn-
zeichnet ist. Im Original erhalten sind das große gesprosste Fenster 
im Giebelaufsatz sowie die Holzeingangstür mit einer holzverklei-
deten Laibung. Die verputzte Rückfassade ist durch neuzeitliche 
Veränderungen in ihrer ursprünglichen Gestalt verändert. Die vor-
handene Bausubstanz ist durch jahrelangen Leerstand schwer 
geschädigt. Es sind bereits Deckendurchbrüche zu erkennen. 
Es muss davon ausgegangen werden, dass auch die Holzbalken 
der Decken schwere Schäden durch Moderfäule und Holzabbau 
erlitten haben. Ein Schwammbefall kann nicht ausgeschlossen 
werden. Die Bausubstanz muss grundlegend und durchgreifend 
instandgesetzt und neu ausgebaut werden. 
Das Gebäude ist zu sanieren. Die Sanierung ist innerhalb von 
4 Jahren nach Abschluss des Kaufvertrages abzuschließen. 
Für die Durchführung der Sanierung werden im Rahmen der Städte-
bauförderung Städtebaufördermittel in Höhe von max. 50 % der för-
derfähigen Kosten als Pauschalförderung und als 100-prozentiger 
Zuschuss in Aussicht gestellt. Die Bereitstellung der Förde rmittel 
steht unter dem Vorbehalt der Zustimmung durch das Landes-
förderinstitut.  
Mit dem Kaufantrag einzureichen sind ein Sanierungs- und Nut-
zungskonzept,  ein Finanzierungskonzept, ein Finanzierungsnach-
weis der Bank und ein Bauzeitenplan. Besichtigungswünsche des 
Objektes und Einsichtnahme in die vorhandenen Unterlagen ver-
einbaren Sie bitte unter Tel. 03843 769-443 (Frau Techel).
Aussagefähige Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 
15.08.2022 an:

Barlachstadt Güstrow
Abt. Zentrales Gebäudemanagement
Markt 1
18273 Güstrow 

mit dem Vermerk „Ausschreibung Mühlenstraße 47 bitte nicht 

öffnen“.

Die Vergabe erfolgt gemäß den am 30.03.2006 beschlossenen 
Vergabekriterien zur Veräußerung stadteigener Grundstücke und 
steht unter dem Vorbehalt eines Beschlusses durch die Stadtver-
tretung der Barlachstadt Güstrow. Die Barlachstadt Güstrow behält 
sich das Recht vor, die Ausschreibung ohne Angabe von Gründen 
für ungültig zu erklären.

Ausschreibung
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Auszug aus dem Informationsbericht des Bürgermeisters 
zur Stadtvertretersitzung am 19.05.2022

Den vollständigen Bericht können Sie im Internet unter www.guestrow.de lesen.

Druck des Güstrower Stadtanzeigers
Der Vertragspartner für die Produktion und Verteilung des Güstrower 
Stadtanzeigers hat mitgeteilt, dass die für den Druck vereinbarte 
Papiersorte (80 g/m²) vom Hersteller nicht mehr zur Verfügung 
steht. Gründe hierfür sind laut Hersteller die Nachfrage und die 
Reduktion der Auswahl der grafischen Papiere. Ebenso werden 
die Entwicklung auf dem Rohstoffmarkt sowie eine starke Verknap-
pung der Sonderpapiere durch einen Streik (von Februar bis Ende 
April) im finnischen Lieferunternehmen UPM als Ursachen für die 
Lieferschwierigkeiten genannt. Seitens des Vertragspartners wurde 
vorgeschlagen, den Güstrower Stadtanzeiger auf 70g/m² Offset 
weiß mit einer ISO Norm von 100 (Diese entspricht der gleichen 
ISO-Norm wie das zuvor genutzte 80-g/m²-Papier) zu drucken.
Aufgrund der glaubhaft geschilderten aktuellen Marktsituation 
scheint es derzeit keine Möglichkeit zu geben, auf 80-g/m²-Papier 
zu drucken. Nach Vorlage eines Musters habe ich der Reduzierung 
auf 70 g/m² für den Druck der Ausgabe Juni/Juli 2022 zugestimmt. 
Ich beabsichtige die Verfahrensweise solange fortzuführen, bis das 
80-g-Papier wieder auf dem Markt erhältlich ist. 

Fairtrade-Strategieberatung zur nachhaltigen Beschaffung
Am 11. Mai 2022 fand im Zusammenhang mit der Umsetzung der 
Ziele der Barlachstadt Güstrow als Fairtrade-Stadt eine Strate-
gieberatung statt. Auf Basis der herausgearbeiteten Ergebnisse 
soll eine nachhaltige Beschaffung zukünftig umfangreicher in das 
Verwaltungshandeln integriert werden.

Sanierung und Attraktivierung der Oase 
Die Oase hatte seit Anfang Mai 2022 für den Probelauf der Schulen, 
der Fachhochschule und anderer Gruppen geöffnet. Ab 16.05.2022 
ist die Oase mit Ausnahme der Rutschen, des Saunabereiches 
und der Gastronomie wieder für alle Besucher geöffnet. Die Oase 
hat bereits alle durch Zuwendungsbescheid bewilligten Mittel in 
Höhe von 9.483.470,00 € in Anspruch genommen. Davon sind 
3.526.000,00 € Bundesmittel und 5.957.470,00 € Eigenmittel der 
Stadt.  Gemäß der aktuellsten Kostenprognose werden insge-
samt 6.355.101,46 € Eigenmittel der Stadt benötigt, also noch 
397.631,46 €. Die Stadt hat diese Mittel planmäßig im Haushalt 
eingestellt, wartet aber derzeit auf eine Kostendarstellung der 
Oase Güstrow um einen weiteren Zuwendungsbescheid über die 
restliche Summe zu erstellen.

DigitalPakt Schule
Der Auftrag für die Planungsleistungen der bauausführenden Tätig-
keiten in der Grundschule „An der Nebel“/Regionalschule „Richard 
Wossidlo“ konnte erteilt werden. Eine Kostenberechnung liegt noch 
nicht vor. Nach Abschluss der Planung kann die Ausschreibung der 
Planungsleistungen der übrigen Schulen vorbereitet werden. Die 
Grundschule „Fritz Reuter“ und die Regionale Schule mit Grund-
schule „Schule am Inselsee“ arbeiteten mit Hochdruck an der Fer-
tigstellung ihrer Medienbildungskonzepte. Dazu besteht ein enger 
Austausch mit der Verwaltung. Nach Fertigstellung des Entwurfes 
für die „Schule am Inselsee“ kann der vorzeitige Maßnahmebeginn 
für diesen Schulstandort ebenfalls beantragt werden.

Beschulung der ukrainischen Flüchtlinge in den Schulen
In den städtischen Schulen werden zunehmende mehr ukrainische 
Flüchtlinge beschult (Stand: 13.05.2022):
• Grundschule „G. F. Kersting“ 2 Schülerinnen/Schüler
• Grundschule „Fritz Reuter“ 8 Schülerinnen/Schüler
• Grundschule „An der Nebel“ 10 Schülerinnen/Schüler

• Regionalschule „Thomas Müntzer“ 0 Schülerinnen/Schüler
• Regionalschule „Richard Wossidlo“ 9 Schülerinnen/Schüler
• Regionale Schule mit GS „Schule am Inselsee“  

14 Schülerinnen/Schüler (Regionalschule),  
8 Schülerinnen/Schüler (Grundschule)

In den städtischen Horteinrichtungen erfolgt derzeit noch keine 
Betreuung ukrainischer Schülerinnen und Schüler. Die Anträge 
liegen noch nicht vor.

Schuljahr 2022/2023
Die Arbeiten zur Vorbereitung des neuen Schuljahres laufen auf 
Hochtouren. Nach Abschluss aller Testungen für den Bereich der 
1. Klassen liegen die Anmeldezahlen für unsere 4 Grundschulen 
fest. Im Bereich der Grundschule „An der Nebel“ müssen 10 Kinder 
an die Zweitwunschschule „G. F. Kersting“ verwiesen werden. Zwei 
Umlenkungsverfahren sind hier noch nicht abschließend geklärt. 
Bei der Grundschule „Fritz Reuter“ ist ebenfalls ein Umlenkungs-
verfahren noch offen. Die Grundschulen „An der Nebel“, „G. F. 
Kersting“ und auch die Grundschule „Fritz Reuter“ haben die Ka-
pazitätsgrenze im Bereich der 1. Klassen erreicht. 

Bebauungsplan Nr. 97 - Goldberger Straße - Schwarzer Weg
Der Städtebauliche Vertrag wird der Stadtvertretung in der Sitzung 
am 30.06.2022 zum Beschluss vorgelegt. Darin sind konkrete 
Zahlen für die Herstellung von zusätzlichen Stellplätzen auf dem 
Gelände der Fachhochschule festgehalten. Insgesamt soll das 
künftige Angebot über 1.000 Stellplätze umfassen, um das an-
grenzende Wohngebiet Goldberger Viertel zu entlasten.

Landschaftsplan und Umweltbericht zum Flächennutzungs-
plan
Für die Neufassung des Flächennutzungsplanes wird aktuell noch 
an der Erstellung des Landschaftsplanes und des Umweltberichts 
zum Flächennutzungsplan gemäß BauGB gearbeitet. Im Planungs-
prozess sind umfangreiche Abstimmungen für die Sachbereiche, in 
denen die Stadt nicht die hoheitliche Planung besitzt (z. B. Waldflä-
chen und Altlasten) erforderlich. Außerdem werden die Ergebnisse 
des zum Beschluss vorliegenden Abwasserbeseitigungskonzeptes 
mit Maßnahmen im Flächennutzungsplan umgesetzt.

Brücke Nr. 113 Brücke über den Energiegraben am Arme-
sünderturm
Für den Ersatzneubau der Brücke wurden die Planungsleistungen 
ausgeschrieben. Das wirtschaftlichste Angebot für die Planung der 
Brücke hat ein Ingenieurbüro aus Rostock abgegeben. Das Büro 
hat den Planungsauftrag erhalten.

Grünflächenpflege
Die Frühjahrsbepflanzung ist abgeschlossen. Leider wurden einige 
Blumenschalen zwischenzeitlich wieder durch Vandalismus zer-
stört. Eine Nachpflanzung wird nicht mehr erfolgen, da die Som-
merbepflanzung bevor steht.

Baum- und Gehölzpflege
Bis Mitte April haben die Mitarbeiter des Baubetriebshofes um-
fangreiche Arbeiten in der Baum- und Gehölzpflege durchgeführt. 
Dabei erhalten zahlreiche Hecken im Stadtgebiet einen Form- und 
Verjüngungsschnitt. Die Schäden des Sturmes werden weiterhin 
aufgearbeitet.
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Besuch in der Partnerstadt Gryfice

Nach 2-jähriger corona-bedingter Pause reiste eine Delegation aus 
der Barlachstadt Güstrow vom 6. bis 8. Mai 2022 in die polnische 
Partnerstadt Gryfice. Anlässlich des 75. Jahres tages der Gründung 
der Feuerwehr Gryfice nahm die Delegation an den Feierlichkeiten 
zum Tag der Gemeinde feuerwehr Gryfice teil. 
Während am 7. Mai 2022 alle Schau lustigen ab 12:00 Uhr eingela-
den waren, einen Feuerwehrumzug durch die Stadt mitzuerleben 
und auf dem Marktplatz Technik anzuschauen, fand am Nachmittag 
im Schloss Rybokarty ein offi zieller Teil mit Ehrungen verdienst-

voller Kameraden statt. 
Die 5-köpfige Delegation aus Güstrow, beste-
hend aus dem Präsidenten der Stadtvertretung, 
Herrn Andreas Ohm, dem Bürger meister, Herrn 
Arne Schuldt, einem Mitglied der Freiwilligen Feuer wehr Güstrow, 
Herrn Dennis Möller, dem Vorsitzenden des Partnerstadtvereins, 
Herrn Peter Schmidt sowie Herrn Rafal Senkala, der bei der Über-
setzung unterstützte, verlebte in Gryfice bei anregenden Gesprä-
chen schöne Stunden mit unseren Freunden.
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Ausschreibung Eisenbahnstraße 14

Die Barlachstadt Güstrow als 
Eigen tümerin bietet das Gebäu-
degrundstück in Güstrow Eisen-
bahnstraße 14 - bekannt als 
ehemaliges Reichsbahnamt - 
zum Verkauf an. 
Das Grundstück liegt nördlich 
der Altstadt, unmittelbar am Süd-
ufer der Nebel. Es befindet sich 
im Bereich des B-Plangebietes 
„Stahlhof“. 
Der Verkauf des Grundstücks 
erfolgt zum Höchstgebot.  

Das Gebäude ist kein Einzeldenkmal. Das Baujahr des Gebäudes, 
welches ausschließlich als Verwaltungsgebäude genutzt wurde, ist 
auf das Jahr 1923 datiert. Die Mietfläche beträgt ca. 1.000 m². Das 
Grundstück ist gemäß B-Plan mit einer noch nicht ver messenen 
Größe von ca. 950 m² ausgewiesen. Bestandspläne sowie Be-
rechnungen der Wohn- und Nutzflächen sind vorhanden.
Bei dem Gebäude handelt es sich um ein 3-geschossiges, voll 
unter kellertes Gebäude in massiver Bauweise. Das Dachgeschoss 
ist ebenfalls voll ausgebaut. Das Gebäude wurde 1996 vom Vor-
eigentümer teilweise erneuert, ist jedoch durch Vandalismus und 
durch den langen Leerstand stark geschädigt. Erneuerungs-
bedarf besteht für alle Ausbaugewerke (Türen, Wand-, Decken- 

und Boden beläge, Heizung, Sanitär- und Elektroinstallation). Ein 
Großteil der in 1996 erneuerten Fenster sind durch Vandalismus 
zerstört worden, so dass mindestens Teilerneuerungen notwendig 
sind. In den oberen Geschossen gibt es teilweise Nässe schäden, 
die zu Deckendurchlaufschäden geführt haben. Eventuell daraus 
resultierender Befall der Holzbalkendecken mit Fäulnis und holz-
zerstörenden Pilzen müssten durch holzschutztechnische Unter-
suchungen beurteilt werden. Die Rissbildungen im Fassaden-
bereich sind auf baugrundbedingte Setzungen zurückzuführen. 
Hierzu liegen entsprechende statische Untersuchungen zur Ein-
sicht bei der Barlachstadt Güstrow vor.
Informationen zum B-Plan „Stahlhof“ erhalten Sie bei der Barlach-
stadt Güstrow, Stadtentwicklungsamt, unter Tel. 03843 769-434.
Besichtigungswünsche des Objektes und die Einsichtnahme in vor-
handene Unterlagen vereinbaren Sie bitte unter Telefon 03843 769-
443 (Frau Techel).
Aussagefähige Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 
22.08.2022 an die Barlachstadt Güstrow, Abt. Zentrales Gebäu-
demanagement, Markt 1, 18273 Güstrow, mit dem Vermerk - Aus-

schreibung Eisenbahnstraße 14 bitte nicht öffnen -.
Die Veräußerung steht unter dem Vorbehalt eines Beschlusses 
durch die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow. Die Barlach-
stadt Güstrow behält sich das Recht vor, die Ausschreibung ohne 
Angabe von Gründen für ungültig zu erklären. 

Stellenausschreibung
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Tag der Städtebauförderung 
unter dem Motto „Wir im Quartier“ 

Präsentation der Quartiersentwicklung 
rund um die Armesünderstraße

Im Rahmen des diesjährigen Tages der Städtebauförderung lud 
die Stadtverwaltung gemeinsam mit dem Treuhänderischen Sanie-
rungsträger der BIG Städtebau und der Allgemeinen Wohnungs-
bauGenossenschaft Güstrow -  Parchim und Umgebung eG am 
13.05.2022 alle Interessierten ein, beispielhaft die Quartiersent-
wicklung mit dem „Sonnenhof“ und dem „Klosterhof“ rund um die 
Armesünderstraße anzusehen. 
So lautete das diesjährige Motto der gemeinsamen Initiative von 
Bund, Deutschem Städtetag und Deutschem Städte- und Ge-
meindebund „Wir im Quartier“. Dies war Anlass für die Barlach-
stadt, beispielhaft an einer Quartiersentwicklung auf die Erfolge 
der Städtebauförderung sowie des privaten Engagements eines 
Investors aufmerksam zu machen und diese zu präsentieren. Die 
Entwicklung steht für viele der entwickelten Quartiere zurück-
liegender Jahre und ist doch für sich etwas Besonderes, da damit 
großflächige städtebauliche Missstände beseitigt wurden. 
Mit dem diesjährigen Abschluss der Sanierungsarbeiten in der 
Armesünderstraße, als Vorhaben der Stadtwerke Güstrow GmbH, 
des Städtischen Abwasserbetriebes und der Barlachstadt wurde 
auch die öffentliche Erschließungsanlage zwischen den beiden 
Wohnquartieren grundhaft saniert. Die Fertigstellung der Sanie-
rungsarbeiten Armesünderstraße steht somit für den Abschluss 
der städtebaulichen Entwicklung rund um die bereits in den zu-
rückliegenden Jahren neu entstandenen Quartiere „Sonnenhof“ 
und „Klosterhof“ der AWG Güstrow Parchim und Umgebung eG.

Nachdem sich die Anwesenden einen Überblick über die Sanierung 
der Armesünderstraße machen konnten, ging es anschließend in 
die Räumlichkeiten des Treffs „Sonnenhof“, wo den Intressierten 
noch einmal Einblicke in die Quartiers planungen gewährt wurden. 
Von Seiten der AWG Güstrow - Parchim und Umgebung gab Herr 
Reimer den Anwesenden zudem einen leb haften Rückblick auf die 
Entstehung der beiden Vorhaben „Sonnen hof“ und „Klosterhof“ 
hin bis zur Umsetzung. 
Anschließend hatten die Anwesenden die Möglichkeit, etwas über 
die geplante Sanierung des Schlauchturms zu erfahren, welcher 
künftig das Stadtarchiv aufnehmen soll. 

www.guestrow.de

Der Landkreis Rostock informiert:

Ausbildungsbroschüre 
„Mein Weg in den Beruf“ 

In Kooperation mit dem staatlichen Schulamt Rostock und den 
Beteiligten des Arbeitsbündnis Jugend und Beruf im Landkreis 
Rostock sowie in Zusammenarbeit mit der „mediaprint infover-
lag gmbh“ hat der Landkreis Rostock erstmals eine Ausbildungs-
broschüre veröffentlicht.
Die Broschüre „Mein Weg in den Beruf“ soll allen Schülerinnen 
und Schülern der Schulabgangsklassen als Orientierung für den 
Berufseinstieg dienen. Ziel ist es dabei, den jungen Absolventinnen 
und Absolventen zu zeigen, welche Möglichkeiten der Landkreis 
Rostock für sie bereithält und sie zu begeistern, sich für eine Aus-
bildung in unserem schönen Landkreis zu entscheiden.
Neben zahlreichen Hinweisen und Tipps auf dem Weg zum 
Wunschberuf, sind in dieser Broschüre unterschiedliche Unter-
nehmen mit einem breitgefächerten Spektrum an Ausbildungs-
berufen zu finden. 
Die Ausbildungsbroschüre wird an alle Abgangsklassen im Land-
kreis Rostock verteilt und ist außerdem beim Amt für Kinder- und 
Jugendhilfe des Landkreises Rostock erhältlich. 

Kontakt:

Landkreises Rostock
Amt für Kinder- und Jugendhilfe
Gabriele Hein 
Tel. 03843 755-52021 
gabriele.hein@lkros.de

„Mit Herz und Haltung - Zum Wohl 
unserer Kinder“

Ehrenamtsanerkennung - Aufruf 
zur Einreichung von Vorschlägen

Der Landkreis Rostock würdigt Ende September 2022 besonderes 
ehrenamtliches Engagement. Die Kreisverwaltung ruft dazu auf, bis 
13. Juni 2022 Vorschläge für die Auszeichnung unter dem Motto 
„Mit Herz und Haltung - Zum Wohl unserer Kinder“ einzureichen. 
Es können Personen vorschlagen werden, die sich im außerordent-
lichen Maße in dem Bereich Kinderwohlgefährdung, Gewalt gegen 
Kinder in Familien, Kinderschutz, Pflegefamilien, Frauenhäuser, 
Familienhilfe, Notfallseelsorge und Ähnlichem bürgerschaftlich 
engagieren. Vorschläge sind schriftlich einzureichen . Das notwen-
dige Formular steht sowohl auf der Internetseite des Landkreises 
unter www.landkreis-rostock.de als auch an beiden Standorten der 
Kreisverwaltung in Bad Doberan und Güstrow bereit.

Badegewässer des Landkreises Rostock

In der kommenden Badesaison sind 93 öffentliche Badestellen 
an der Ostsee, Binnenseen und Flüssen in der Turnusliste für 
Wasserprüfungen erfasst.  
Unter www.badewasser-mv.de sind die sog. „Badegewässer profile“ 
mit Bewertung der Badegewässerqualität, die jeweils aktuellen Er-
gebnisse der Wasserproben sowie ggf. Warnhinweise einsehbar.

Zur Karte: https://www.landkreis-rostock.de/badestellen
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Berichte der Fraktionen 
der Stadtvertretung

SPD-Fraktion: WIR SAGEN DANKE!

Wildpark-MV: 40 Jahre Klaus Tuscher

Im Mai feierte der Geschäftsführer des Wildparks, Klaus Tuscher, 
sein 40-jähriges Dienstjubiläum. Herzlichen Glückwunsch und 
gleichzeitig auch ein großes Dankeschön für die hervorragende 
Arbeit und das große persönliche Engagement.
Ohne Klaus Tuscher wäre der Wildpark nicht das, was er heute 
ist. Er hat immer wieder neue Ideen und setzt seine volle Kraft in 
den Dienst des Wildparks.
Im Jahr 1982 wurde Klaus Tuscher Tierparkleiter und entwickelte 
diesen stets weiter. 1985 stellte Klaus Tuscher ein neues Kon-
zept vor; heimische Tiere in größer angelegten Gehegen war das 
Ziel. Schon 1986 wurden die Volieren für die Eulen und Greifvö-
gel errichtet. In der Zeit 1989 bis 1999 hat sich der Förderverein 
gegründet, die Freigehege für Damwild, Schwarzwild und für die 
Wölfe wurden erbaut. Auch in dieser Zeit entstand das Konzept: 
Natur- und Umweltpark Güstrow als Landschafts- und Wildpark. 
Im Jahr 2000 wurde dann das Umweltbildungszentrum mit Aqua-
Tunnel und Tagungsräumen, 2006 der Bärenberg für Fred und 
Frode sowie im Jahr 2009 die Raubtier-WG den Be suchern zu-
gänglich gemacht. Diese ganzen Projekte sind Ihm und seinem 
unermüdlichen Einsatz zu verdanken. Weitere Projekte waren 
das „Haus Spinne“ aus dem Jahr 2011, die Eröffnung der Wald-
Welten oder auch die neue Homepage, welche im Jahr 2014 
an den Start ging. 2015 wurde dann aus NUP der Werbename 
Wildpark-MV und der Slogan „Das tierisch wilde Abenteuer“. Die 
Schneekatastrophe Ostern 2018 haben wir noch alle vor Augen, 
aber auch hier hat Klaus Tuscher und sein gesamtes Team her-
vorragend reagiert und am Ende alles viel schöner und mit gro-
ßem Einsatz wieder aufgebaut. Schau-Brüterei, Erlebnis-Büd-
nerei, der Schweinepilz, das Backhaus sind nur einige weiterer 
Projekte.
Auch in Zukunft wird es nicht langweilig: Die Erweiterung des 
Parkplatzes mit Anbindung an den Bahnhof, ständige Verbes-
serungen für die Gäste, eine bessere Sanitäre Situation, mehr 
Barrierefreiheit im Park und weitere spannende Projekte werden 
uns in den nächsten Jahren im Aufsichtsrat gemeinsam mit der 
Geschäftsführung beschäftigen.
Nach zwei Jahren Corona hoffen wir nun, den Wildpark nicht 
wieder schließen zu müssen, sondern das Angebot jeden Tag im 
Jahr allen Gästen anbieten zu können. Die Entwicklung und die 
Zahlen sprechen für sich.
Das gelebte Konzept von Klaus und Marianne Tuscher ist genau 
richtig.
Zur Wahrheit gehört aber auch zu sagen, dass Klaus Tuscher 
im kommenden Jahr in den wohlverdienten Ruhestand verab-
schiedet wird. 
Die Ausschreibung und Suche für einen Nachfolger hat begon-
nen.

Daniel Rudolph und Uwe Burckhardt

Die nächste Ausgabe des

Güstrower Stadtanzeigers 
erscheint am 1. August 2022

Redaktionsschluss ist der 12. Juli 2022
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Die Barlachstadt im Internet:

www.guestrow.de

Abbruch der ehemaligen Backwarenfabrik
 im Krönchenhagen 26/27 - Hirtenstraße 

Bis Anfang der 90er-Jahre wurden in der Backwarenfabrik im 
Krönchen hagen 26/27 noch Bäckereierzeugnisse aller Art her-
gestellt, dann war Schluss und der Gebäudekomplex der VEB 
Backwarenfabrik verfiel zusehend. Die Betriebsgebäude sind heute 
stellenweise in einem sehr schlechten Zustand. Vor allem der 
Gebäudeteil an der Hirtenstraße muss dringend beseitigt werden, 
um weitere Schäden am Nachbarhaus zu vermeiden und um die 
öffentliche Ordnung und Sicherheit weiterhin zu gewährleisten. 
Nach Ankauf der Grundstücke durch die Barlachstadt Güstrow 
im letzten Jahr begannen die Planungen zur Vorbereitung des 
Abbruchs.
Mittlerweile hat die Barlachstadt Güstrow über den Treuhände-
rischen Sanierungsträger, die BIG Städtebau GmbH, den Ab-
bruch der Gebäudeteile auf dem Grundstück der ehemaligen 
Back warenfabrik beauftragen lassen. Mit zeitlicher Verzögerung 
wurde am 23.05.2022 mit dem Abbruch begonnen. Voraussichtlich 
bis Ende August/Anfang September sollen die Arbeiten abge-
schlossen sein. 
Im Zuge der Baustelleneinrichtung und in Vorbereitung des erfor-
derlichen Abbruchverfahrens musste die Hirtenstraße im Bereich 
des abzubrechenden Gebäudeteils voll gesperrt werden. Dies führt 
zu einer geänderten Verkehrsführung für die Anlieger im Quartier.
Die ehemalige Backwarenfabrik besteht aus mehreren Gebäude-
teilen, die sich über das gesamte rückwärtige Grundstück ziehen. 
Hinzu kommen noch zwei Schornsteine auf dem Gelände. Der 
gesamte Abbruch wird logistisch über die Hirtenstraße erfolgen, 
da die rückwärtig angrenzenden Grundstücke im Krönchenhagen 
aufgrund der bestehenden Nutzungen und Eigentumsverhältnisse 
nicht zur Verfügung stehen. 
Nach der Bergung der Schadstoffe und der Schließung der Ab-
bruchschnittstelle an dem Wohn-  und Geschäftshaus Krönchen-
hagen 27 werden die Gebäudeteile von der Hirtenstraße beginnend 
abgetragen. 

Die Abbruchmaßnahme wird mit Städtebaufördermitteln umge-
setzt. Im Anschluss ist geplant, den gesamten Blockbereich über 
eine Bebauungsplanung unter Berücksichtigung der Sanierungs-
ziele neu zu entwickeln.

Bild 1: Ausmaß der Schäden am Anbau in der Hirtenstraße

Bild 2: Rückwärtige Erweiterungsbauten aus den 70er-/80er- 
Jahren, Blick aus Krönchenhagen
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U W E  J O H N S O N - B I B L I O T H E K STÄDTISCHE GALERIE WOLLHALLE

Erotisches Häppchen am 19. August 2022

Für das Erotische Häppchen am 
19. August hat der Vorverkauf in 
Bibliothek begonnen. Gäste kön-
nen sich auf Tatjana Meissner 
mit ihrem neuen Programm „Es 
war nicht alles Sex“ freuen. 
In gewohnt humorvoller Weise 
bekennt sich die Kabarettis-

tin nicht nur selbstbewusst zu ihrem ostdeutschen Migrations-
hintergrund, sondern reist in ihrer neuen Comedy mit ihren Zu-
schauern diesmal in das untergegangene Land der Libido. Die 
Begrüßungsgeldverschwenderin und Puhdysmitsingerin nimmt 
die Deutungshoheit ihrer Vergangenheit in die eigene Hand und 
plaudert über ihre Jugendsünden mit unverkrampfter Sicht aus 
dem Heute, serviert in heiterem Ton DDR-Alltagssituationen, die 
das Zwerchfell der Zuschauer strapazieren und würzt das Ganze 
mit komödiantisch angerichteten Standups. Dazu gibt es leckere 
Häppchen von Olivero und für den trinkbaren Genuss wird wieder 
das Weinhaus Höglinger vor Ort sein.

Freitag 19.08.2022, 20:00 Uhr
Eintritt 25,00 € im Vorverkauf, 28,00 € Abendkasse

Und dann gibt es noch FerienLeseLust 2022 - den Sommerleseclub 
- mit ganz frischen Jugendbüchern exklusiv für die Clubmitglieder!

Spielräume: Britta Matthies und 

Horst Matthies - Bilder, Bücher, Objekte

Seit dem 21. Mai wird in der Städtischen Galerie Wollhalle eine 
neue Ausstellung präsentiert. In dieser gewähren die Künstlerin 
Britta Matthies und ihr Mann, der Autor Horst Matthies, einen span-
nenden Einblick in ihr jeweiliges Schaffen.
Die Grafikerin und Malerin Britta Matthies, geb. 1949 in Graupa, 
präsentiert einen Querschnitt aus ihrem großen Schaffen. In diesem 
bildet die reizvolle Landschaft Mecklenburgs ein wiederkehrendes 
Motiv. Darüber hinaus fließen Orte, die sie besucht hat oder be-
sondere Momentaufnahmen des alltäglichen wie nichtalltäglichen 
Lebens in ihr Wirken ein. Die Bildthemen der Künstlerin sind so 
spannend und vielfältig wie die von ihr eingesetzten Techniken. Ne-
ben Landschaftsdarstellungen sind dies u. a. Stillleben, Schatten-
studien sowie herausragende perspektivische Darstellungsweisen 
von Stadtansichten. Als Ausdrucksmittel dienen Britta Matthies 
druckgrafische Techniken wie Holzschnitt oder Radierung, die 
Malerei und darüber hinaus Kohle- und Pastellzeichnungen. In der 
Wollhalle zeigt sie einen umfangreichen Querschnitt ihrer Arbeiten. 
Ergänzt werden diese durch eine Videodokumentation über die 
Künstlerin und einer weiteren über das Kunstprojekt „Menschen-
werk“ anlässlich des 55. Jahrestages der Zerstörung des Gotischen 
Viertels in Wismar.
Zum Gesamtwerk von Britta Matthies zählen im Weiteren Illustrati-
onen, die sie für Publikationen von Horst Matthies angefertigt hat. 
Nach seiner langjährigen Beschäftigung bei der Bereitschaftspoli-
zei absolvierte Horst Matthies ein Studium am „Institut für Literatur 
Johannes R. Becher“ in Leipzig. Seitdem wirkt er als freischaffender 
Autor, hat zahlreiche Theaterstücke, Erzählungen, Romane sowie 
Kinderbücher und Hörspiele geschrieben. Zwischenzeitlich war 
Horst Matthies auch immer mal wieder abseits des Schreibtisches 
tätig, etwa als Tiefbauarbeiter an der Drushbatrasse (Ukraine). Die 
dort gesammelten Erfahrungen und Eindrücke hat er als Mitautor 
des Buchs „Abenteuer Trasse“ festgehalten. Dieses wird in der 
Ausstellung ebenso präsentiert wie seine Geschichten, Romane, 
Kinder- und Faltbücher, die von Britta Matthies illustriert wurden. 

Die Ausstellung ist bis Sonntag, den 4. September 2022, zu sehen. 
Begleitend findet im Rahmen von „Kunst Offen“ am Pfingstmontag, 
den 6. Juni 2022 um 14:30 Uhr eine Künstlerführung statt. Um 
Anmeldung wird ge beten unter 03843 769-169 bzw. madleen.
hoffmeister@guestrow.de.

Aufruf aus dem Stadtmuseum 
zur Kunstnacht 2022

Die HO-Milchbar Pferdemarkt 15

Im Stadtmuseum wird bereits 
an der Planung der diesjährigen 
Kunstnacht am 2. Oktober 2022 
gearbeitet. An diesem Abend 
sollen „Klingende Schätze“ im 
Museum erlebbar sein. Darun-
ter auch die Musikbox aus dem 
Jahr 1957, die seit 1961 zur Aus-
stattung der HO-Milchbar auf 
dem Pferdemarkt 15 gehörte 
und in der ständigen Ausstellung 
zu Güstrow im 20. Jahrhundert 
zu sehen ist. Sicher ist sie noch 
vielen Güstrowern in guter Erin-
nerung. Um diesen besonderen 
Schatz zur Kunstnacht noch et-

was mehr ins Licht zu rücken, sind die Mitarbeiter des Stadtmu-
seums auf der Suche nach weiteren Zeugnissen aus und über 
die Milchbar. Vielleicht hat der eine oder andere Güstrower noch 
Andenken an diese „kulinarische Institution“ zu Hause und würde 
diese für die Kunstnacht und die Dokumentation zur Verfügung 
stellen. Fotos, Rechnungen, die Getränkekarte oder Rezepte und 
alle sonstigen Erinnerungsstücke aus der Zeit von 1961 bis 1989 
sind von besonderem Interesse.
Wer hierbei behilflich sein kann, melde sich bitte entweder unter 
stadtmuseum@guestrow.de oder unter der Telefonnummer 769-
122 im Stadtmuseum.

G Ü S T R O W E R  S TA D T M U S E U M
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Wir gratulieren

den Jubilaren im Juni

zum 100. Geburtstag
Frau Elli Wulff, 

zum 95. Geburtstag
Frau Dorothea Schulz, Frau Anneliese Fuchs, 
Herrn Peter Knoop, 

zum 90. Geburtstag
Frau Margarete Kemmnitz, Frau Edith Bartz, 
Frau Lucia Schwarzer-Sachse, Frau Brigitte Strobach, 
Frau Renate Seedorff, Frau Brunhilde Meißner, 
Frau Christine Schlegel, Herrn Harry Quander, 
Herrn Fritz Christen, Herrn Otto Jürn, 
Herrn Horst Kühl, Herrn Günter Henke, 

zum 85. Geburtstag
Frau Christa Buchholz, Frau Rita Tackmann, 
Frau Helga Romeiks, Frau Antonie Jahnke, 
Frau Rosemarie Neumann, Frau Eva Oertel, 
Frau Hilde Zahn, Frau Christel Zakowski, 
Frau Annemarie Hilbert, Frau Maria Arndt, 
Frau Gerda Frehse, Frau Irene Möller, 
Frau Ruth Selonke, Herrn Kurt Klewinghaus, 
Herrn Eckhard Muchow, Herrn Horst Hildebrandt, 
Herrn Horst Thurow, Herrn Kurt Golz, 
Herrn Ernst Heller, 

zum 80. Geburtstag
Frau Elisabet Schultz, Frau Waltraud Naebert, 
Frau Dorothea Raschke, Frau Gudrun Roß, 
Frau Monika Musiol, Frau Brunhilde Herholz, 
Frau Ingrid Demski, Frau Erika Kater, 
Frau Rosina Stiller, Frau Walburga Moslehner, 
Frau Christa Rath, Frau Edda Gagelmann, 
Herrn Frank-Dirk Sager, Herrn Klaus Materna, 
Herrn Klaus-Dieter Haase, Herrn Hans-Dieter Plaschek, 
Herrn Klaus Winkler, Herrn Dr. Martin Hans, 
Herrn Ulrich Walther, Herrn Reiner Mundt, 
Herrn Hans-Hinrich Bohn, 

zum 75. Geburtstag
Frau Ingrid Wolf, Frau Margot Fuge, 
Frau Anna Waack, Frau Renate Seemann, 
Frau Erika Kraska, Frau Sieglinde Meinke, 
Frau Angelika Zsiross, Frau Brigitte Matz, 
Frau Regina Mallach, Frau Renate Hollinger, 
Frau Brigitte Schröder, Frau Renate Martens, 
Frau Edeltraud Müller, Frau Etla Ihli, 
Frau Brigitte Mulinski, Frau Elke Köhn, 
Frau Barbara Brauer, Herrn Dieter Gosmann, 
Herrn Eckhard Hackert, Herrn Dieter Schumacher, 
Herrn Horst Eisner, Herrn Lothar Förster, 
Herrn Hans-Peter Flemming, 

zum 70. Geburtstag
Frau Bärbel Pittak, Frau Monika Henning-Schulz, 
Frau Karin Zelenow, Frau Ursula Salow, Frau Irmgard Piwko, 
Frau Marianne Wendorf, Frau Irena Kaiser, 
Frau Brigitte Reimers, Frau Waltraud Toni, 
Frau Karin Uchneytz, Frau Jutta Willnath, 
Frau Heidelore Krüger, Frau Anke Stölken-Puschik, 
Herrn Klaus-Peter Bastian, Herrn Ralf Seefeld, 
Herrn Helmut Schalkau, Herrn Manfred Berg, 
Herrn Farouk Alahmad, Herrn Wolfgang Witt
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Wir gratulieren

den Jubilaren im Juli

zum 95. Geburtstag
Frau Annelies Hoffmann, Frau Gertrud Zoll, 

zum 90. Geburtstag
Frau Dora Finck, Frau Elfriede Viehstaedt, 
Frau Gertrud Stegemann, Frau Eva Heer, 
Herrn Alexander Roßberg, Herrn Alfred Arndt, 
Herrn Günter Burmeister, Herrn Willi Beilfuß, 

zum 85. Geburtstag
Frau Edith Sager, Frau Vera Hartwig, 
Frau Erika Mantow, Frau Gudrun Luther, 
Frau Renate Leidecker, Frau Maria Schulz, 
Frau Luise Walz, Frau Regina Hübner, 
Frau Helga Barner, Frau Sigrid Rein, 
Frau Elisabeth Kraemer, Frau Ruth Adler, 
Frau Eveline Ihlefeld, Frau Helga Otte, 
Frau Thea Wollschläger, Herrn Horst Kroogmann, 
Herrn Dietrich Szczepanski, Herrn Gerhard Heinze, 

zum 80. Geburtstag
Frau Marianne Koß, Frau Brigitte Koß, 
Frau Heidemarie Renner, Frau Brigitte Fähling, 
Frau Annegret Weidt, Frau Brigitte Klevenow, 
Frau Margrit Wiese, Herrn Heinz Mittelsdorf, 
Herrn Horst Kolewe, Herrn Dieter Moeller, 
Herrn Eckhard Langanke, 
Herrn Uwe Von Samson-Himmelstierna, 
Herrn Peter Ramm, Herrn Wolf-Dieter Raschke, 
Herrn Gerhard Hundt, Herrn Wolfgang Märker, 
Herrn Winfried Hemmerling, Herrn Dieter Winkler, 
Herrn Eckhard Manske, 

zum 75. Geburtstag
Frau Noria Agha, Frau Christel Elsner, 
Frau Erika Schmidt, Frau Anne-Karin Schütt, 
Frau Edith Gebauer, Frau Marina Walczak, 
Frau Olga Beckmann, Frau Renate Schmidt, 
Frau Gerda Schneider, Herrn Hans-Peter Ohde, 
Herrn Walter Boldt, Herrn Jürgen Dietze, 
Herrn Siegfried Brandt, Herrn Siegfried Müller, 
Herrn Jürgen Laurischkat, Herrn Helmut Paschke, 

zum 70. Geburtstag
Frau Ingrid Roob, Frau Sibille Blohm, 
Frau Christine Haubenschild, Frau Ursula Krüger, 
Frau Christel Krüger, Frau Renate Medrzycki, 
Frau Monika Dreyer, Frau Renate Kuschick, 
Frau Marion Haufe, Frau Lidiia Riabovol, 
Frau Edeltraut Statewitsch, Frau Eleonore Leddin, 
Frau Gisela Jenig, Frau Christa Ahrens, 
Frau Marianne Burandt, Frau Edeltraut Schuldt, 
Frau Helga Lucht, Herrn Horst Majewski, 
Herrn Frank Wegener, Herrn Herbert Räder, 
Herrn Reinhold Koch, Herrn Günther Scheffs, 
Herrn Uwe Bahlmann, Herrn Jürgen Wolter, 
Herrn Peter Anders, Herrn Erich Jarchow, 
Herrn Nikolay Stenin, Herrn Harri Boehme, 
Herrn Kurt Lale, Herrn Reinhardt Boehme, 
Herrn Horst Pichelmann, Herrn Klaus Hagemann, 
Herrn Reinhold Zornow, Herrn Willi Hoffmann, 
Herrn Michael-Peter Müller

 f GenussTour „Die Körnige“ am 9. Juli 2022 
Die Tour zur Pasta-Manufaktur und zum Biohof Werle ist inzwi-
schen zum beliebten Klassiker geworden und darf auch in die-
sem Jahr nicht fehlen. Ausgestattet mit einem Frühstückspaket 
eröffnen die Pedalritter ihre Tagesreise entlang des Bützow-
Güstrow-Kanals weiter in Richtung Nienhagen bei Schwaan zur 
Pasta-Manufaktur. Bei einer unterhaltsamen Führung erfahren 
die Teilnehmer viel Wissenswertes über die Herstellung von 
Pasta und Pesto. Beides darf beim Mittagessen ausgiebig ver-
kostet werden. Die Weiterfahrt führt anschließend zum nahen 
Elisabeth-Hof in Werle. Nach der Hofführung gibt es eine kleine 
Stärkung mit Kaffee und Kuchen, bevor es zu einem genüssli-
chen Ausklang zurück in die Barlachstadt geht. Der 52 km lange 
Ausflug startet um 10 Uhr von der Städtischen Galerie Wollhalle.

 f SommerTour „Der Klang der See-/Seh-Orgeln“ 
am 30. Juli 2022 

Die sommerliche Orgeltour lässt Interessierte ein weiteres Mal 
in den Genuss alter mecklenburgischer Orgeln kommen, die der 
Organist Jan von Busch erklingen lässt. Zum Start gibt es ein 
Frühstückspaket. Mit dem Zug geht es nach Waren (Müritz) und 
von dort aus mit dem Rad zur Inselstadt Malchow in die Stadt-
kirche. Unterwegs wird in Jabel ein musikalischer Zwischenstopp 
eingelegt. Die Mittagszeit steht in der Müritzstadt zur freien Ver-
fügung. Es besteht die Möglichkeit, die historischen Orgeln im 
Orgelmuseum der Klosterkirche zu bestaunen, bevor es zurück 
zum Bahnhof nach Waren/Müritz geht. Der 57 km lange Tages-
ausflug startet um 8:30 Uhr vom Bahnhof in Güstrow. Eine indivi-
duelle Anfahrt nach Waren/Müritz ist möglich.
Ihre Anmeldungen für die Touren nehmen wir gern unter 03843 
681023 entgegen. 
Preis pro Person: 39,00 € inkl. aller Speisen, Führungen und 
einem alkoholfreien Getränk. Bezahlung vor Ort. Weitere Infos 
zu den GenussTouren 2022 finden Sie auch im dazugehörigen 
Flyer oder unter www.guestrow-tourismus.de/genusstouren.

 f Tag der Backsteingotik in der Barlachstadt Güstrow
Traditionell findet der europaweite Tag der Backsteingotik am 
3. Samstag im Juni statt, dieses Jahr am 18. Juni 2022. Die 
Barlach stadt Güstrow beteiligt sich mit einer exklusiven Stadt-
führung „Auf den Spuren der Gotik“ unter der Leitung des ver-
sierten Bauforschers Tilo Schöfbeck. Der Rundgang beginnt um 
11:00 Uhr an der Güstrow-Information. Wer jugendlich und lieber 
auf eigene Faust unterwegs ist, kann sich auf eine Action-Bound- 
Ralley begeben. Am Ende lockt eine kleine Belohnung für jeden 
Teilnehmer. Nähere Infos erhalten Sie in der Güstrow-Informati-
on oder der Uwe Johnson Bibliothek. 

 f Unser Sommer-Tipp
Für Gartenliebhaber ist die alljährliche Aktion „Offene Gärten“ 
genau das Richtige. Das Besondere: es gibt gleich drei Aktions-
termine: am 11. und 12. Juni, am 13. August die „Sommernacht 
der Gärten“ und am 3. und 4. September „Offene Gärten im 
Spätsommer“. Die Begleitbroschüre erhalten Sie in der Güstrow-
Information.

Veranstaltungsempfehlungen 
für die Barlachstadt Güstrow und Umgebung 

Rundgang mit dem Nachtwächter 
um 21:00 Uhr 

 03./10./17./24.06.
01./08./15./22./29.07.

Internationaler Speedway Pfingstpokal 05.06.
Chorkonzerte | Güstrower Dom   11.06./26.07.
MittSommerRemise - Nacht der 
Guts- und Herrenhäuser

18./19.06.

Orgelkonzerte | Pfarrkirche 05./12./19.07.
Sagel und der Seebär - Dinner mit 
Leiche | Barlach Stuben

23.09.

Kontakt: Güstrow-Information, Franz-Parr-Platz 10
Immer aktuell informiert: www.guestrow-tourismus.de
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Ein Betrieb des

Dachdeckerhandwerks

mit Tradition in Güstrow seit 1877.

Bedachung Güstrow GmbH
Neubau und Reparatur von Flach- und Steildächern

Wärmedämmung • komplette Dachsanierung

Wir sind für Sie da,
mit Beratung und Ausführung!

Hafenstraße 14 · 18273 Güstrow
Telefon 03843 682582 · Fax 03843 464149

www.bedachung-guestrow.de

www.wohnungen-distelberg.de

Lindenallee 5 · 18273 Güstrow
Telefon 03843 – 21 21 86

daHeim
zuhause

© Dmitry Koksharov  - stock.adobe.com

Hören Sie auf  

MONSTER zu suchen. 

Suchen Sie REGIONAL.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

JOBS 
IN IHRER REGION

Ein Produkt der  
LINUS WITTICH Medien Gruppe

Bauen trotz steigender Kosten
(djd). Steigende Grundstückspreise und hohe Baukosten lassen 
es immer schwieriger erscheinen, den Traum vom Eigenheim 
zu verwirklichen. Mit einer guten Planung kann man die Preise 
dennoch im Zaum halten, beispielsweise indem die Familie ihre 
Wohnbedürfnisse kritisch hinterfragt und realistisch einschätzt. 
Auch Fertighäuser sind eine interessante Option. Der Hersteller 
Danwood zum Beispiel bietet mit transparenten Preisen und einer 
mehrmonatigen Festpreisgarantie hohe Planungs- und Kostensi-
cherheit. Die eigentliche Bauphase ist kurz: So steht der Rohbau 
bereits nach zwei Tagen, der schlüsselfertige Ausbau ist innerhalb 
weniger Wochen abgeschlossen. Energiespartechnik mit einer 
Wärmepumpe und optional einer Fotovoltaikanlage samt Batterie-
speicher sorgt für dauerhaft niedrige Verbrauchskosten.

Ausbildung zum Mechatroniker 

für Kältetechnik
(djd). Der Kampf gegen die Erderwärmung und nun der Ukraine-
Krieg machen das Kälte- und Klimahandwerk sowie seine Fach-
kräfte besonders begehrt. Denn die Mechatroniker für Kältetechnik 
sind für den Umstieg von fossilen Brennstoffen auf erneuerbare 
Energien unverzichtbar. Nicht nur zur Installation von Erdwärme-
pumpen und Wärmetauschern im Wohnhaus sind sie gefragt, 
sondern auch in Molkereien, Brauereien, Büros, Gaststätten und 
Einkaufsmärkten. Dort bauen und warten sie Kühlhäuser, Klima- 
und Schankanlagen, Zapfhähne und Frischetheken. Die Ausbil-
dung dauert in der Regel dreieinhalb Jahre im dualen System von 
betrieblicher Ausbildung und Berufsschule. Informationen und 
Ausbildungsbetriebe in der Nähe sind unter www.der-coolste-job-
der-welt.de zu finden.

Mit Fertighäusern und einer guten Planung bleibt der Traum vom 

Eigenheim im Grünen realisierbar.  Foto: djd/www.danwood.de

Das Kälte- und Klimahandwerk sowie seine Fachkräfte sind ak-

tuell besonders begehrt - viele Betriebe erweitern deshalb ihre 

Ausbildungsangebote. 

 Foto: djd/www.der-coolste-job-der-welt.de/Tim Ohnsorge
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Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Kaufmann/Kauffrau für Büromanagement (m/w/d)

Bereich Buchhaltung
Wir sind ein in Laage ansässiges Handwerksunternehmen in einem zukunftsorientierten Gewerbe,  
Heizung / Sanitär / Kälte. Durchschnittlich beschäftigen wir 25 Mitarbeiter.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Mitarbeiterin/ einen Mitarbeiter für den Bereich Buchhaltung.

Ihr Aufgabenbereich:
• Kontierung und Buchung von Kreditoren und Debitoren
• Durchführung des Mahnwesens
• Zuarbeit für Monats- und Jahresabschlüsse
• Regelmäßige Kontenabstimmung
• Verbuchung von Bank und Kasse
• Überwachung und Führung des Bürgschaftswesens
•  unterstützende und vorbereitende Tätigkeiten im Controlling  

(Auswertung, Planung, Liquidität und GuV)
•  Zuarbeit, Kontrolle und Durchführung der Personalabrechnung nebst den steuer-  

und sozialversicherungsrechtlichen Meldungen

Ihr Profil:
•  erfolgreich abgeschlossene Berufs- 

ausbildung im kaufmännischen Bereich
• Berufserfahrung in der Buchhaltung
• Verantwortungsbewusstsein
• selbständiges Arbeiten
• gute EDV-Kenntnisse
• Teamfähigkeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, vorzugsweise per E-Mail, an:

Gebäudetechnik Sven Larsson GmbH · z. Hd. Frau Christiane Froriep · Am Pludderbach 1 · 18299 Laage
E-Mail: c.froriep@larsson-spm.de · Tel.: 038459 33810

Wir bieten Ihnen:
•  einen unbefristeten, zukunftssicheren Arbeitsplatz bei 

einer 40-Std.-Woche
• flexible, familienorientierte Arbeitszeiten
• ein übertarifliches Gehalt + Weihnachtsgeld
•  einen Arbeitsplatz in einem modernen Geschäftsgebäude
• Weiterbildungsangebote
•  gute Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Wer fragt, gewinnt

So können Bewerber im 

Vorstellungsgespräch 

punkten

(djd). "Welche beruflichen Ziele 
möchten sie in den kommenden 
Jahren erreichen?" oder "Was 
sind ihre größten Stärken?" 
Wenn ein Vorstellungsge-
spräch vereinbart ist, bereiten 
sich Bewerber auf gängige Fra-
gen von Personalleitern vor und 
legen sich passende Antworten 
zurecht. Nur wenige denken je-
doch daran, sich eigene Fragen 
zu überlegen. Dabei geht es bei 
der Bewerbungsrunde doch 
darum, dass sich beide Seiten 
ein Bild voneinander machen. 
Zudem signalisieren Bewerber 
mit Nachfragen, dass sie sich 
intensiv mit einem Jobangebot 
befasst und großes Interesse 
daran haben.

Mit Fragen können 

Bewerber Eindruck 

machen

Geld ist zwar wichtig, aber 
längst nicht mehr der allei-
nentscheidende Faktor bei der 
Jobwahl. Eine aktuelle Umfra-
ge des Personaldienstleisters 
Adecco zeigt, dass für Arbeit-
nehmer nach dem Gehalt (53 
Prozent der Befragten) vor al-
lem die Arbeitsatmosphäre (36 
Prozent) und Karrierechancen 
(25 Prozent) eine bedeutende 
Rolle spielen. Mit den richtigen 
Fragen lässt sich daher bereits 
im Vorstellungsgespräch klä-
ren, ob eine potenzielle Stelle 
den persönlichen Vorstellungen 
entspricht und zu den Fähigkei-
ten passt. Dazu gehört es, sich 
schon im Vorfeld der eigenen 
Stärken und Wünsche an die 
berufliche Entwicklung bewusst 
zu werden. Unter adecco.de/
blog etwa gibt es weitere Tipps 
dazu. Im Vorstellungsgespräch 
helfen dann Fragen zu den 
Möglichkeiten zur Weiterent-
wicklung innerhalb des Unter-
nehmens, der Unternehmens-
kultur und den Kontakten in der 
täglichen Zusammenarbeit, um 
einen Eindruck der Aufgaben 
der ausgeschriebenen Positi-
on zu erhalten. Zudem entsteht 

so ein echter Dialog, der dazu 
beitragen kann, dass sich Kan-
didaten bei den Entscheidern 
erfolgreich von Mitbewerbern 
abheben.

Großes Interesse  

am Unternehmen  

signalisieren

Eine gute Gesprächstaktik für 
Bewerber kann es etwa sein, 
sich nach täglichen Abläufen 
im Unternehmen zu erkundigen 
oder um persönliche Einblicke in 
die Büros oder die Fertigung zu 
bitten. "In jedem Fall empfiehlt 
es sich, jedes Vorstellungsge-
spräch individuell vorzuberei-
ten und sich zuvor intensiv mit 
dem jeweiligen Unternehmen, 
seinen Produkten, der Markt-

position sowie den wichtigsten 
Wettbewerbern zu befassen", 
erklärt Henrik Straatmann vom 
Personaldienstleister Adecco. 
Fragen wie "Welche Qualitäten 
weisen die besten Mitarbeiter 
im Unternehmen auf?" oder 
"Passe ich ihrer Meinung nach 

in das Unternehmen?" unter-
streichen zusätzlich das große 
Interesse des Bewerbers. Und 
eine Frage sollten Bewerber am 
Ende des Gesprächs keines-
falls vergessen: "Wann kann 
ich damit rechnen, wieder von 
ihnen zu hören?"

Mit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch 

ihr Interesse an einem Job untermauern. 

 Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim Gouw
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Ausstellungen

täglich Ständige Ausstellung 
„Stadt und Residenz Güstrow“, Stadtmuseum

Januar bis 
Dezember

„Gerhard Stromberg: Innenbilder, Schloss 
Güstrow“, Schloss Güstrow, Erdgeschoss

Januar bis 
Dezember

Dauerausstellung „Weihnachtskrippen aus aller 
Welt“, Norddeutsches Krippenmuseum

Januar bis 
Dezember

Artisten- und Zirkusgeschichte der Kolter-Malm-
ströms, Zirkusmuseum, Zu den Wiesen 17

Januar bis 
Dezember

„Geschichten aus Papier“, ROESNEREI, 
Ladenatelier, Hageböcker Str. 12

bis 30.06. „Gefiederte Freunde“ - Gemälde von Ute Wilke, 
Galerie 21, Hageböcker Str. 103

bis 03.07. Sonderausstellung „Balance. Susanne Rast“, 
Ernst Barlach Museen Güstrow

10.07. - 
16.10.

Sonderausstellung „Barlach und die jungen 
Wilden“, Ernst Barlach Museen Güstrow
Eröffnung 10. Juli ,14:00 Uhr

bis 04.09. Ausstellung „Spielräume: Britta Matthies und 
Horst Matthies - Bilder, Bücher, Objekte“, 
Städtische Galerie Wollhalle (Siehe Seite 10)

bis 17.09. Kunst und Therapie: Ausstellung 
Dr. med. Arne Boysen „1000 Gesichter“, 
Galerie Besserstraße 1

bis 23.09. Ausstellung der Güstrower Montagsmaler, 
Galerie „Kunst am alten Hafen“, 
Speicherstraße 11 a

Veranstaltungsangebote

Juni
ab 02.06. Schnupperkurs Aquarell (5 Termine), 

Volkshochschule, Regionalstandort Güstrow
03.06., 21:00 Pfingstchallenge, Speedwaystadion
03.,10.,17.,
24.06.

Wolfswanderungen in der Dämmerung, 
Wildpark-MV (ausschließlich Online-Tickets)

04.06. GenussTour mit dem Fahrrad 
„Japanische Rinderzucht in M-V“ 
Anmeldung: GüstrowInformation

14:00 - 18:00 KUNST OFFEN „Gestalten gestalten“, 
Kinder-Jugend-Kunsthaus

04.06. Kinder-Spezial: Wolfswanderung in der 
Dämmerung, Wildpark-MV 
(ausschließlich Online-Tickets)

05.06., 21:00 Pfingstpokal, Speedwaystadion
06.06., 14:30 Künstlerführung „Spielräume: Britta Matthies und 

Horst Matthies“ - Bilder, Bücher, Objekte“, Städti-
sche Galerie Wollhalle 

11.06.
09:00 „Gotik vom Feinsten“, Exkursion mit 

Dr. Dr. Dieter Pocher, Kunst- und Altertums verein, 
Abfahrt Franz-Parr-Platz

10:00 - 13:00 Comic Workshop. Mit Andreas Hedrich., 
Kinder-Jugend-Kunsthaus

11. - 12.06. 
10:00 - 16:00

Künstler-Workshop: Bildhauerei. Skulpturen aus 
Holz, Ernst Barlach Museen Güstrow

11.06.
18:30 Tanzcollage „Carmencita“, Kreismusikschule, 

Tanzabteilung Teterow, Ernst-Barlach-Theater
19:30 Chorkonzert mit dem Landesjugendchor M-V, 

Dom

12.06., 15:00 Tanzcollage „Carmencita“, Kreismusikschule, 
Tanzabteilung Teterow, Ernst-Barlach-Theater

13.06.
15.00 - 18.00

Ölmalerei: Motiv Sonnenblumen, Kreisvolks-
hochschule, Regionalstandort Güstrow

15.06., 16.00 Hahn & Körner: The best of 50 Jahre Humor, 
Ernst-Barlach-Theater

17. - 19.06. Güstrower Stadtfest, Historische Altstadt
17.06., 19:30 Fragen - Sinfonieorchester Nr. 10, Neubranden-

burger Philharmonie: Ives, Strauss und Franck, 
Ernst-Barlach-Theater

18.06. Tag der Backsteingotik (Siehe Seite 12 u.Seite 19)

11:00 Führung zu den Spuren der Gotik in Güstrow 
mit dem Bauforscher Dr. Tilo Schöfbeck,
Treff: Güstrow Information

18.06., 17:00 Musical „Tuishi Pamoja“, Kooperation Kreis-
musikschule Güstrow und Bad Doberan, 
Ernst-Barlach-Theater

18.06. Barrierefreie Wolfswanderung in der 
Dämmerung, Wildpark-MV 
(ausschließlich Online-Tickets)

19.06. 
15:00 Sommerkonzert der Kreismusikschule, 

Aula John-Brinckman-Gymnasium
16:00 Rotkäppchen, Märchenmusical, Musikbühne 

Mannheim, Ernst-Barlach-Theater
21.06. 
16:30 - 18:45

Zauberhafte Blütenküche, Kreisvolkshochschule, 
Regionalstandort Güstrow

23. und 
24.06. 
14:00 - 18:00

Offene Großeltern-Kind-Werkstatt, 
Kinder-Jugend-Kunsthaus

27.06., 18:00 Abschlusskonzert, Kreismusikschule / Sinfonisches 
Blasorchester, Pavillon Kurhaus Güstrow

29.06., 19:30 Kino: Yuli ES/GB 2019, Filmbiografie Carlos 
Acosta, Ernst-Barlach-Theater

Juli
01., 05., 08., 
13., 15., 19., 
22., 27.,
29. 07.

Wolfswanderungen in der Dämmerung, 
Wildpark-MV (ausschließlich Online-Tickets)

02.07., 06:00 Vogelstimmenwanderung, Treff: Brücke Schöninsel
02., 09., 
30.07.

Kinder-Spezial: Wolfswanderung in der 
Dämmerung, Wildpark-MV 
(ausschließlich Online-Tickets)

02.07. - 
13.08. 

Sommerferien in MV: „Kinder-Kunst-Kompass“ - 
eine Initiative des Kunst- und Altertumsvereins, 
Programme in der Güstrow-Information erhältlich

03.07. 
14:00 - 17:00 

Künstler-Workshop: Mixed Media. Grafik, Ernst 
Barlach Museen Güstrow, Heidberg 15

05., 12., 19.,
26., 30.07.
11:00

Sommerferienspaß: Basteln, Wildpark-MV

05.07., 19:30 Orgelkonzert: Mozart, Mendelssohn-Bartholdy, 
Vierne u. a., Pfarrkirche

09.07. GenussTour mit dem Fahrrad „Die Körner tour“, 
Anmeldung: Güstrow-Information (Siehe Seite 12)

09.07.
13:00 - 15:30 Ab in die Kräuter! - Probier-Workshop 

für Familien, Anmeldung: Wildpark-MV 
17:00 Sinfoniekonzert des Landesjugendorchesters M-V

Ernst-Barlach-Theater

Wei tere Veransta l tungen f inden Sie im In ternet  unter  www.guestrow-tourismus.de!

V E R A N S TA LT U N G S T I P P S
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Mit diesen Aktionen laden wir Sie herzlich ein:

11:00 Uhr
90 Min.
max. 30 P.

"Auf den Spuren der Gotik in Güstrow"
Stadtrundgang mit Tilo Schöfbeck 
(Bauforscher):
Dom | Domstr. 7 | Markt 25 | Rathaus | 
Mühlenstr. 48
Treffpunkt: Güstrow-Information 
Um Anmeldung wird gebeten: 03843 681023.

11:00 - 
14:00 Uhr

Action-Bound-Ralley durch die Altstadt
Güstrow-Information | Schloss | Krippen-
museum | Derzscher Hof | Pfarrkirche | 
Gertrudenkapelle | Uwe Johnson-Bibliothek | 
Güstrow-Information

Tag der Backste
in
g
o
tik 2022

18.

Juni
SAMSTAG

 backsteingotik |  brick_gothic

www.eurob.org

10.07., 11:30 Neuverlegung von 11 Stolpersteinen 
80 Jahre nach der Deportation der letzten 
jüdischen Einwohner aus Güstrow, Domstraße 5 
(3 Stolpersteine), Domstraße 6 (3 Stolpersteine), 
Hansenstraße 1 (5 Stolpersteine)

12.07., 19:30 Flöte &. Orgel, Muffat, Mendelssohn, 
Debussy u. a., Pfarrkirche

13., 14., 20.,
21., 27.07.

Sommerferienspaß: Tümpeln, Wildpark-MV

13.07., 16:00 Spaziergang: Güstrow auf Spanisch erkunden, 
Kreisvolkshochschule, Regionalstandort Güstrow

16.07. Barrierefreie Wolfswanderung in der 
Dämmerung, Wildpark-MV
(ausschließlich Online-Tickets)

17.07. , 18:00 Sommerkonzert: Cello Loop. Ein Cello klingt wie 
ein Orchester, Ernst Barlach Museen Güstrow, 
Gertrudenkapelle

19.07., 19:30 Virtuoses Konzert Trompete &. Orgel, Pfarrkirche
23.07., 11:00 Führung durch die „Stromberg-Ausstellung“, 

Kunst- und Altertumsverein, Schloss Güstrow
24.07., 20:00 Lesung am Strand, Inselseestrand
26.07., 19:30 Chorkonzert: Werke skandinavischer 

Komponisten, Dom
30.07. GenussTour mit dem Fahrrad: 

Orgeltour nach Waren und Malchow, 
Anmeldung: Güstrow-Information (Siehe Seite 12)

Hinweise:

• Für die Richtigkeit der Termine wird keine Gewähr über-
nommen. 

• Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse. 
• Meldungen zur Veröffentlichung von Terminen in der 

nächsten Ausgabe senden Sie bitte bis zum 5. Juli 2022 
an die Barlach stadt Güstrow, barbara.zucker@guestrow.
de, Telefon 03843 769-163.

Diakonie 
und Blaues Mobil 
zum dritten Mal 
in Güstrow

Das Blaue Mobil hält auf seiner Tour durch MV vom 30. Juni bis 
1. Juli 2022 in Güstrow an. Dort steht Matthias Kohlstedt, Referent 
des Blauen Kreuzes MV, zusammen mit SuchtberaterInnen der 
Diakonie Güstrow Betroffenen von Alkohol-, Spiel- oder Drogen-
sucht und deren Angehörigen als Ansprechpartner zur Verfügung. 

Termine:

Donnerstag, 30. Juni 2022  9:30 bis 17:00 Uhr
Freitag, 1. Juli 2022 9:30 bis 17:00 Uhr

R e d a k t i o n s s c h l u s s  f ü r  d i e  

A u g u s t - A u s g a b e 

i s t  d e r  1 2 .  J u l i  2 0 2 2

Aufruf 
des Landkreises Rostock 

und der Barlachstadt Güstrow

zur Beteiligung an der 3. Laienkunstausstellung

Der Landkreis und die Barlachstadt freuen sich darauf, Ihr Kunst-
werk ein weiteres Mal in einer großen Ausstellung in der Städti-
schen Galerie Wollhalle Güstrow zu präsentieren. Ob Malerei, Gra-
fik, Plastik oder Fotografie - jedes Genre ist herzlich will kommen. 
Die Arbeit lässt einen Bezug zum Landkreis Rostock erkennen. 
Teilnehmen können alle, die im Landkreis Rostock wohnhaft und in 
ihrer Freizeit künstlerisch aktiv sind. Die drei Werke mit den meisten 
Stimmen werden am Ende der Ausstellung prämiert.

Abgabe der Werke: 
Mittwoch  7. September 2022 von 13:00 bis 17:00 Uhr 
Donnerstag  8. September 2022 von 13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag  9. September 2022 von 13:00 bis 17:00 Uhr

Abgabeort: Städtische Galerie Wollhalle, 
Franz-Parr-Platz 9, 18273 Güstrow 

Ausstellung: 3. Oktober 2022 bis 15. Januar 2023

Vernissage: 2. Oktober 2022, 18:00 Uhr 
im Ernst-Barlach-Theater

Finissage mit 
Preisverleihung:

15. Januar 2023, 11:00 Uhr 
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Gleviner Straße 30 I 18273 Güstrow I Telefon 03843 750-0

31m2

Komfort
Magdalenenluster Weg 6

■ 1-Raum-Wohnung, II.OG

■ Aufzug, barrierearm

■ Separate Küche mit Fenster

■ Bad mit Dusche

■ Miete: 240 € + 90 € NK

Energieverbrauchsausweis: 78 kWh/(m²a),

Fernwärme, Baujahr 1982, Energieeffizienzklasse C. 
wgg-guestrow.de

*B
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www.stadtwerke-guestrow.de

Der Ausbau erneuerbarer

Energien steht für uns an 

oberster Stelle, denn Ihre 

Lebensqualität ist uns wichtig.

IM FOKUS

NACHHALTIKEIT

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow  · Tel. 039931/579-0 · Fax 039931/57930 

E-Mail: m.winter@wittich-sietow.de

StückStück für Stück zum   für Stück zum  

ErfolgErfolg, mit , mit unsuns!!

Ihr persönlicher  

Ansprechpartner

Mario WinterMario Winter

0171/971 57 -380171/971 57 -38

Ganz egal welche Dienstleistung, ob Neuanschaffung, Wartung 
oder Reparatur, ob Neubau, Anbau oder Umbau, Renovierung oder 
Raumausstattung. Für all ihre Vorhaben gibt es einen Fachmann 
in Ihrer Nähe! Der Weg zum Fachmann lohnt sich immer! Auch 
wenn der Trent zum „Do it yourself“ in der letzten Zeit zugenommen 
hat, ist nicht alles Fachmann, was in Hof und Haus selber Hand 
anlegt! Da ist die Qual der Wahl vor dem Baumarkt-Regal. Eine 
Produktvielfalt, die einen „erschlägt“! Nehme ich das richtige Mate-
rial? Habe ich das richtige Werkzeug? Im Falle der Gewährleistung 
„buttert“ der selbst ernannte Fachmann im Schadensfall eben noch 
einmal oben drauf, oder er geht das nächste Mal lieber gleich zum 
Fachmann. Dabei gibt es gute Gründe, warum sich der Weg zum 
Fachmann lohnt! Da ist zum einem die riesige Erfahrung, die der 
Maurer, Dachdecker, Zimmerer, Fliesenleger etc mitbringt, denn 
er hat seinen Job von der Pike auf gelernt, über Jahre hinweg 
perfektioniert und Wissen kontinuierlich auf den neuesten Stand 
gebracht. Und das alles für Sie! Die Erfahrungswerte eines Fach-
betriebes sind durch nichts zu ersetzen und ersparen so mache 
nachträgliche, oft kostspielige Ausbesserung. Und das Wichtigste: 
die Garantie: Sie bekommen eine klare Kosteneinschätzung und 
Planungssicherheit durch Garantieansprüche. 

Also noch Fragen? Kommen Sie lieber gleich zu Ihrem Fachbetrieb.

LINUS WITTICH Medien KG

Röbeler Straße 9 | 17209 Sietow | Tel. 039931 579-47

m.koepp@wittich-sietow.de | www.wittich-sietow.de

wir 
können
mehr 
als 
blättchen.


